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die Nachrichten für  
1.452 Hauptwohnsitzer und 374 Zweitwohnsitzer 

Obergrünbach  Thuma  Thures  Münchreith  Hohenwarth  Göpfritzschlag  Griesbach  Wertenau  Schlader  Goschenreith  Eggersdorf 

Punschstand der  
FF Obergrünbach 

Wann:  Samstag, 14. Dezember 
            ab 18:00 Uhr    

Wo:     FF-Haus Obergrünbach 

 

Veranstalter: FF Obergrünbach 

 

mehr auf Seite 24 Amtliche Mitteilung 

zugestellt durch Österreichische Post  

Dezember/24 

Veranstaltungen 

 Donnerstag, 28.11.2024 

Club-Nachmittag des  
Pensionistenverbandes 

 Samstag, 30.11.2024 

Punschstand der FF Schlader 
FF-Haus Schlader 

 Freitag, 06.12.2024 

Nikolausfeier des  
Verschönerungsvereins 

RAIKA Parkplatz 

 Samstag, 07.12.2024 

Punschstand der SPÖ 

Alte Volksschule 

 Samstag, 07.12.2024 

Hausbesuche des Nikolaus  
Landjugend Karlstein 

 Sonntag, 08.12.2024 

Pfarradvent der  
Pfarre Münchreith 

 Samstag, 14.12.2024 

Punschstand der  
FF Obergrünbach 

 Donnerstag, 19.12.2024 

Club-Nachmittag des  
Pensionistenverbandes 

 

 Samstag, 21.12.2024 

Weihnachtsfeier des  
Pensionistenverbandes 

Stadthotel Raabs an der Thaya  

 Dienstag, 31.12.2024 

Silvesterwanderung des USV 

Thayalandstadion Karlstein 

 

Nikolausfeier des  
Verschönerungsvereins 

Wann:  Freitag, 6. Dezember 
    ab 17:30 Uhr 

Wo:     RAIKA Parkplatz 

Veranstalter:  Verschönerungsverein  
  Karlstein 

mehr auf Seite 4 

Wir wünschen einen besinnlichen Advent!  
Die Mandatare und Bediensteten der Marktgemeinde Karlstein an der 
Thaya wünschen allen Gemeindebürgerinnen, Gemeindebürgern und   

Gästen unserer Gemeinde einen gesegneten Advent und den   
Kindern ein braves Christkind! Außerdem wünschen wir Prosit Neujahr 

und allen einen guten Start in das neue Jahr 2025! 

© Microsoft Designer 
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Der Bürgermeister  

 Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!  
Liebe Jugend! 

Ich wünsche Ihnen, geschätzte  
Gemeindebürger*innen  

einen besinnlichen Advent  
und ein friedvolles und gesegnetes  

Weihnachtsfest! 

Ihr Bürgermeister 

Siegfried Walch 

Am Jahresende möchte ich einen besonderen Dank allen aussprechen, 
die ehrenamtlich tätig sind. Allen Menschen, die in den verschiedenen 
Organisationen, Vereinen und in den Pfarren unermüdlich ihr Bestes  
geben. Auch jedem Einzelnen sei gedankt, der sich im öffentlichen  
Bereich, sei es in der Grünraumpflege, im Blumenschmuck oder in den 
vielen anderen Tätigkeiten engagiert. Durch ihre Arbeit und ihren Einsatz 
im ganzen Jahr, ist es möglich, das Zusammenleben in unserer  
Gesellschaft und Gemeinde lebenswert zu erhalten. 

Unser Kräuterpfarrer Benedikt erhielt am 4. November 2024 das  
goldene Ehrenzeichen für besondere Verdienste im Gesundheitswesen.  
Bundesminister Johannes Rauch verlieh unserem Kräuterpfarrer im  
Marmorsaal am Stubenring, Wien, diese Auszeichnung.  
Lieber Benedikt, ich gratuliere zu dieser hohen Ehrung und wünsche dir 
noch viel Erfolg in deinem Wirken! 

In Eggersdorf konnten die Straßenbauarbeiten auf Landes- und  
Gemeindestraßen abgeschlossen werden. Einige Nebenanlagen in der 
Ortschaft wurden ebenfalls neugestaltet.  
Die Wasserleitung vom EVN-Anschlusspunkt in Speisendorf Richtung 
Eggersdorf und weiter nach Goschenreith konnte fertiggestellt werden. 
Ende November wird sie in Betrieb genommen. Jetzt kann auch die 
Wassergenossenschaft Eggersdorf mit Trinkwasser versorgt werden.  

Seit 4. November arbeitet Ritter Alexander aus Karlstein bei uns am  
Bauhof. Er verstärkt das Team des Bauhofes. Die ersten Wochen haben 
schon gezeigt, dass sich Alexander sehr gut in das Team integriert hat. 
Auch seine vielfältigen Fähigkeiten konnte er bereits einsetzen.  
Alexander, ich wünsche dir in deinem Arbeitsumfeld alles Gute und viel 
Freude mit deinen neuen Aufgaben! 

Im Dezember findet die letzte Gemeinderatssitzung in dieser Gemeinde-
ratsperiode statt. Ich möchte mich auch auf diesem Wege bei allen  
Gemeinderät*innen für die gute und kollegiale Zusammenarbeit  
bedanken! 
 

Auch bei Ihnen, geschätzte Gemeindebürger*innen möchte ich mich für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die oft sehr interessanten  
Gespräche bedanken. Unser aller gemeinsames Ziel ist eine positive 
Weiterentwicklung unserer Marktgemeinde Karlstein.   
 

Ich wünsche uns allen für die Gemeinderatswahl, welche am 26. Jänner 
2025 stattfindet, eine informative und faire Wahlwerbung. 
Es ist wichtig, dass der neu gewählte Gemeinderat nach der Wahl die 
Arbeit wieder gemeinsam aufnehmen kann.  
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 
Informationen zur Gemeinderatswahl 

Am Sonntag, 26. Jänner 2025,  wird der Gemeinderat neu gewählt.  
Bitte weisen Sie Ihre Identität im Wahllokal mittels amtlichen Lichtbildausweises (Führerschein, 

Reisepass, Personalausweis und andere amtliche Lichtbildausweise) aus.  

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und 
für die Gemeinde. Wir werden Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinformation - Gemeinderats-
wahl 2025“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der  
Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung. Diese ist nämlich mit Ihrem  
Namen personalisiert und beinhaltet einen QR-Code für die Beantragung einer Wahlkarte im  
Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
Wenn Sie am 26. Jänner 2025 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie bitte den  
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die  
Wahlabwicklung! Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahl-
karte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden  
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem  
personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.  

Tipp: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon  
beantragt werden. Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist Mittwoch, der 
22. Jänner 2025 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen  
Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2025,  
12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragstellung ist bis Freitag, den 24.01.2025, 12:00 Uhr mög-
lich. 
  

Wählen mit Wahlkarten: Sie können Ihre Briefwahlkarte wie beschrieben beantragen. Die Wahlkarte 
kann, nachdem Sie gewählt haben, mittels eines vorfrankierten Kuverts (der Wahlkarte beiliegend)  
postalisch, persönlich oder durch einen Boten beim Gemeindeamt abgegeben werden.    

Vor dem Wahltag: 
Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2025 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein-
langen. 
  

Am Wahltag: 
Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde oder Sie können Ihre  
unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllokales abgeben 
oder durch Boten überbringen lassen. 

 

Nr. Sprengel Wahllokal Wahlzeit 
Sprengel 1 Karlstein VS- Karlstein Nebeneingang 

3822 Karlstein an der Thaya, W. Matzinger Straße 2 

08:00 – 12:00 

Sprengel 2 Münchreith – Thures DoZent Münchreith 
3822 Münchreith an der Thaya 31 

08:30 – 10:30 

Sprengel 3 Göpfritzschlag Gemeinschaftshaus Göpfritzschlag 
3822 Göpfritzschlag 51 

09:00 – 10:30 

Sprengel 4 Griesbach Feuerwehrhaus Griesbach 
3822 Griesbach 33 

09:00 – 11:00 

Sprengel 5 Schlader – Wertenau Feuerwehrhaus Schlader 
3822 Schlader 4 

09:30 – 11:00 

Sprengel 6 Goschenreith Gemeinschaftshaus Goschenreith 
3822 Goschenreith 28 

09:00 – 10:30 

Sprengel 7 Eggersdorf Gemeinschaftshaus Eggersdorf 
3822 Eggersdorf 16 

09:30 – 11:00 

Sprengel 8 Obergrünbach Feuerwehrhaus Obergrünbach 
3822 Obergrünbach 58 

09:00 – 11:00 

Sprengel 9 Thuma Gasthaus Dakon 
3822 Thuma 15 

09:00 – 11:00 

Sprengel 10 Hohenwarth Feuerwehrhaus Hohenwarth 
3822 Hohenwarth 40 

08:30 – 10:30 
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 
Heizkostenzuschuss & Wohnbonus 

 Mehr Informationen  
erhalten Sie hier: 

NÖ Heizkostenzuschuss 2024/25 

Die NÖ Landesregierung hat für sozial bedürftige Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,-- für die Heizperiode 2024/2025  
beschlossen. 

Anträge können bis spätestens 31. März 2025 bei der Gemeinde gestellt werden.  

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

• Ausgleichszulagenbezieherinnen und Ausgleichszulagenbezieher 
• Bezieherinnen und Bezieher einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

• Bezieherinnen und Bezieher einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung,  
die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/ 
Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

Sonstige Einkommensbezieherinnen und Einkommensbezieher, deren Familieneinkommen den  
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

Voraussetzungen 

1. a) Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sowie deren Familienangehörige, die 
 über einen  Aufenthaltstitel “Familienangehöriger” gemäß § 47 Abs. 2 NAG verfügen und seit 5 
 Jahren rechtmäßig  im Bundesgebiet aufhältig sind. 
b) Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Europäischen Wirtschaftsraumes oder 
 der Schweiz sowie deren Familienangehörige im Sinne der Richtlinie 2004/38/EG, soweit die 
 Einreise nicht zum Zweck des Bezuges der gegenständlichen Förderung erfolgt ist. 
c) Drittstaatsangehörige mit einem Aufenthaltstitel 
 - “Daueraufenthalt-EU” gemäß § 45 NAG oder 
 - “Daueraufenthalt-EU” eines anderen Mitgliedstaates und einem Aufenthaltstitel gemäß  
 - § 49 NAG  
d) Österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern sozialrechtlich gleichgestellte  
 Angehörige anderer Staaten 

2.  Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindestens 6 Monaten vor Antragstellung 

3.  Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG 

 nicht überschreiten. 

NÖ Wohnbonus 2024 

Die Landesregierung hat den NÖ Wohnbonus beschlossen. Diese Unterstützung soll dazu  
beitragen, die finanzielle Situation der Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher zu entlasten. 
Der NÖ Wohnbonus kann online bis 15. Dezember 2024 beantragt werden. 

Wer kann den Wohnbonus erhalten? 

Den NÖ Wohnbonus können jene Haushalte erhalten, deren jährliches Bruttoeinkommen folgende 
Einkommensgrenzen (höchstzulässiges Jahreshaushaltseinkommen) nicht übersteigt: 

a) 18.000 Euro, wenn an einer Adresse eine einzige Person ihren Hauptwohnsitz hat 
b) 45.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren Hauptwohnsitz haben 

Wie kann der Antrag gestellt werden? 

• Online unter www.onlineratgeber.noel.gv.at/wohnbonus/ 
• Per Mail an whkz@noel.gv.at  
• Postalisch an  Amt der NÖ Landesregierung 

   Abteilung Soziales und Generationenförderung (GS5) 
   Landhausplatz 1 

   3109 St. Pölten  

Wenn Sie Unterstützung beim Ausfüllen des Formulars benötigen,  
helfen Ihnen die Mitarbeiter der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 
gerne weiter. 

 

Mehr Informationen  
erhalten Sie hier: 

https://onlineratgeber.noel.gv.at/wohnbonus/
mailto:whkz@noel.gv.at
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Schneeräum- und Streupflicht 
Der Winter steht vor der Tür und was gibt es Schöneres als weiße Weihnachten. Aber des einen Freud ist 
des anderen Leid. Jedes Jahr sind zahlreiche Mitarbeiter der Straßenmeistereien, unseres Wirtschafts- 

hofes und auch private Schneeräumdienste auf unseren Straßen und Plätzen im Einsatz, um auch bei Eis 
und Schnee für sichere Verkehrswege zu sorgen.  

Auch wenn ein sehr guter Winterdienst auf unseren Straßen die Schneeräumung und Streuung vornimmt, 
darf auf die eigenen Pflichten nicht vergessen werden.  

 Diese Pflichten sind in 

der Straßenverkehrsordnung § 93 genau geregelt.  

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegenschaften zwischen 6.00 und 22.00 Uhr 
Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäuser innerhalb von drei Metern entlang ihrer gesamten Liegenschaft 
von Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese auch streuen.  
Ist kein Gehsteig vorhanden, muss der Straßenrand in der Breite von einem Meter geräumt und bestreut 
werden.  
Eigentümerinnen/Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften sind 
von dieser Pflicht ausgenommen. Uneingeschränkt müssen Eigentümerinnen/Eigentümer von  
Liegenschaften und Verkaufshütten dafür sorgen, dass Schneewechten und Eisbildungen von den  
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.  
Durch die Schneeräumung und Entfernung von Dachlawinen dürfen  andere Straßenbenützerinnen und 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behindert werden. Nötigenfalls müssen die gefährdeten  
Straßenstellen abgeschrankt oder geeignet gekennzeichnet werden.  
Wird die Schneeräumung und die Entfernung von Dachlawinen z.B. einem Schneeräumungsunternehmen 
übertragen, treffen dieses die genannten Pflichten.  
Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung auf den Gehsteig geschoben werden,  
müssen ebenfalls entfernt werden. Zur Ablagerung von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße benötigt die Liegenschaftseigentümerin bzw. der Liegenschaftseigentümer eine Bewilligung.  
Bei andauerndem starken Schneefall entfällt die Räum- und Streupflicht nur dann, wenn sie völlig zwecklos 
und praktisch wirkungslos ist.  

Außerhalb des Ortsgebietes gilt die genannte Räum- und Streupflicht nach der Straßenverkehrsordnung 
nicht. Zu beachten ist dort jedoch die Haftung des Wegehalters bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger 
Verletzung seiner Verkehrssicherungspflicht. 
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 Im Bild: Bgm. Siegfried Walch 

© Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 

 

 
Verlängerung der VOR-Schnuppertickets 

Vorankündigung 

Terminkoordinierung aller Veranstaltungen für das Jahr 2025 

 Die Marktgemeinde Karlstein an der Thaya lädt alle Vereine, Feuerwehren und Betriebe   

 am Mittwoch, 8. Jänner 2025 um 18:30 Uhr  

 in den Sitzungssaal des Gemeindeamtes ein. 

Bildquelle: Pixabay 

Verlängerung VOR - Schnupperticket 
Im Dezember 2023 wurden von der Marktgemeinde Karlstein 
an der Thaya zwei VOR-Schnuppertickets  
angeschafft. Da die Bürgerinnen und Bürger dieses  
Angebot bisher rege in Anspruch genommen haben, hat 
Bgm. Siegfried Walch beschlossen, die Tickets auch für das 
kommende Jahr 2025 zur Verfügung zu stellen.  

Was kann das VOR-Schnupperticket? 

Mit dem VOR-Schnupperticket können die in der Markt-
gemeinde Karlstein an der Thaya gemeldeten  
Bürgerinnen und Bürger Bus und Bahn in Niederösterreich, 
Burgenland und Wien, einschließlich aller öffentlicher  
Verkehrsmittel in der Kernzone Wien (U-Bahn, Straßenbahn, 
etc.), unentgeltlich nutzen. Das VOR-Schnupperticket gilt  
immer nur für eine Person.  

Die Reservierung kann per Formular (bei der Gemeinde oder 
auf der Homepage erhältlich) erfolgen. Pro Ticket erlaubt sich 
die Gemeinde € 10.– Bearbeitungsgebühr zu erheben. 

Mehr Informationen zu den Nutzungsbedingungen 
erhalten Sie persönlich, telefonisch (02844 279)  
bei der Marktgemeinde Karlstein an der Thaya  

oder hier: 
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 Aktuell: FF Karlstein 

Die Tage ab dem 14. September 2024 waren geprägt von pausenlosem Einsatz und un-

erschütterlichem Zusammenhalt. Schon in den frühen Morgenstunden des 14. September  
überwachten wir die Lage, stets bereit, auf das Unvorhersehbare zu reagieren. Danach ging es dann 
Schlag auf Schlag und unser Einsatz war an mehreren Stellen notwendig. Der erste Einsatz führte 
uns nach Loibes, um mit allen verfügbaren Pumpen gegen eine drohende Überschwemmung  
anzukämpfen. Der Regen ließ nach und wir kehrten ins Feuerwehrhaus zurück, doch die Ruhe war 
nur von kurzer Dauer. 

Gemeinsam gegen die Flut: 
Feuerwehr Karlstein zeigt unermüdlichen Einsatz 

Gemeinsam mit der Polizei und der Gemeinde planten wir die nächsten Schritte. Eine Besprechung 
mit den Kommandos der umliegenden Feuerwehren wurde abgehalten, 
um im Bedarfsfall rasch handeln zu können. Sandsäcke wurden gefüllt, 
Keller ausgepumpt und ein Behelfsdamm errichtet. Die Thaya stieg  
bedrohlich an und die Nacht brachte neue Herausforderungen. Das  
Wasser stieg weiter kontinuierlich an. Stromausfälle und steigende  
Wasserpegel forderten uns teilweise bis an die Grenzen unserer Kräfte. 

Die Stunden vergingen und die Lage spitzte sich  
weiter zu. Mit vereinten Kräften und unermüdlichem 
Einsatz kämpften wir gegen die Wassermassen. Auch 
für uns war es eine emotionale Herausforderung. Die 
Sorge war groß, ob unsere Bemühungen auch  
tatsächlich ausreichen würden, um unser Karlstein zu 
schützen! Die Unterstützung aus der Gemeinde und 

die Verpflegungsspenden 
waren überwältigend und gaben uns die notwendige Kraft, weitermachen 
zu können. Endlich ließ der Regen allmählich nach und wir waren  
hoffnungsvoll, bald Entwarnung geben zu können. Am Morgen des  
16. September begannen die Aufräumarbeiten. Wir hatten das Gröbste 
überstanden. Doch am späten Nachmittag setzte ein plötzlicher Platzregen 
ein und zwang uns erneut zum Einsatz. In kürzester Zeit war alles unter 
Kontrolle und wir konnten erschöpft, aber erleichtert ins Feuerwehrhaus 
zurückkehren. 

© FF Karlstein 

In diesen Tagen wurde uns wieder bewusst, wie wichtig Zusammenhalt und gegenseitige  
Unterstützung sind. 14 Feuerwehren und 127 Kamerad:innen kämpften Seite an Seite gegen das 
Hochwasser. Wenn es hart 
auf hart kommt, rutscht man 
zusammen. Das haben wir 
alle unter Beweis gestellt. 

Wir möchten uns an dieser  
Stelle herzlich bei allen  

Helfer:innen und  
Unterstützer:innen  

bedanken! 

© FF Karlstein 

© FF Karlstein 

© FF Karlstein 
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Nähere Informationen zu unseren Einsätzen, Übungen und 
Tätigkeiten finden Sie auf  

www.ff-karlstein.at sowie auf Facebook  
Freiwillige  

Feuerwehr Karlstein Thaya | Facebook 

© FF Karlstein 

Aufräumarbeiten im Bezirk Waidhofen 

Die Tage nach der Entspannung der Lage in Karlstein half die  
Feuerwehr beim Abholen und Transportieren von Sandsäcken in den 
Bezirk Waidhofen an der Thaya. 

© FF Karlstein 

© FF Karlstein 

© FF Karlstein 

© FF Karlstein 

KHD-Einsatz in Spielberg an der Pielach 

Das Hochwasser schlug in mehreren Bezirken mit voller Wucht zu. So 
unterstützten wir die Aufräumarbeiten nach einem Hochwasser im  
Bezirk Melk. Drei Mitglieder waren vor Ort und halfen tatkräftig. Hier 
wurde das eigentliche Ausmaß der Zerstörung sichtbar. 

Türöffnung in Raabs 

Im Rahmen einer feuerpolizeilichen Überprüfung unterstützten wir bei 
der Öffnung einer versperrten Tür. 

Person im Aufzug in der Sparkassengasse 

Eine Person wurde aus einem steckengebliebenen Aufzug befreit,  
nachdem die Feuerwehr Karlstein eine Notöffnung der Tür durchführte.  

Fahrzeugbergung bei Rallye 

Bei einer Rallye waren wir im Einsatz, um ein von der Fahrbahn  
abgekommenes Fahrzeug zu bergen. 
 

 

 

Fahrzeugbergung zwischen Göpfritzschlag und  
Niederedlitz 

Ein Pkw-Lenker kam von der Fahrbahn ab und blieb unverletzt. Auch 
hier wurden wir zur Bergung des Fahrzeuges alarmiert. 
 

 

 

 

Ölspur auf der LB30 Richtung Hohenwarth 

Am Sonntagnachmittag verursachte ein PKW einen erheblichen  
Ölaustritt. Die Feuerwehr Karlstein und die Feuerwehr Münchreith  
beseitigten die Ölspuren auf der Fahrbahn. 
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Aktuell: Karlsteiner Bürgerrat 
Klassik-Konzerte Karlstein  

Neuigkeiten vom ersten Karlsteiner Bürgerrat 
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, nahm am 13. September 2024 der erste Karlsteiner Bürgerrat 
seine Arbeit auf und präsentierte am 6. Oktober 2024 im Rahmen eines „Bürgercafes“ die ersten 
Ergebnisse, Projektideen und Diskussionsgrundlagen der Öffentlichkeit. 
Die Themengebiete waren: Regionalität und Direktvermarktung, Mobilität, Bepflanzung und Wald, 
Bodenversiegelung, Flächenwidmung und Leerstand, Gemeinschaft und Trinkwasser. Im Zuge  
dieses Treffens wurde ein klares “JA” zum Weiterbestehen des Karlsteiner Bürgerrats getroffen und 
es bildete sich ein Kernteam aus 9 Personen, welches sich für die Koordination der nächsten  
Schritte verantwortlich zeichnet.  
Der Karlsteiner Bürgerrat nimmt in eigener Verantwortung am Donnerstag, den 16. Jänner 2025 
um 19:00 Uhr seine Tätigkeit in der Alten Volksschule wieder auf und lädt dazu alle interessierten  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die an der Entwicklung zu einem „Guten Leben für  
Alle” auf einem gesunden Planeten von unserer Gemeinde aus mitarbeiten und mitbeeinflussen  
wollen, ein. 
Wünschenswert wäre, wenn aus jeder Ortschaft der Katastralgemeinde Karlstein engagierte  
Bürgerinnen und Bürger an diesem Treffen teilnehmen würden. Nur gemeinsam können wir etwas 
bewegen, um unsere Gemeinde und in weiterer Folge auch unseren Planeten lebenswert zu  
erhalten und in Zukunft lebenswerter zu machen. 

Auf zahlreiches Kommen freut sich das Team des ersten Karlsteiner Bürgerrats! 

Einzigartige Virtuosität trifft auf exklusives Ambiente in Karlstein 

Beim letzten Klassik-Konzert der heurigen Saison, welches am Sonntag, dem 27. Oktober, im  
Kräutersaal des Kräuterpfarrerzentrums stattfand, stellten die beiden tschechischen Interpretinnen 
Elizabeth Jiřičková (Violine) und Barbora Brabcová (Klavier) ein musikalisches Programm vom 
Feinsten vor: Barbora Brabcová eröffnete mit dem Klavierzyklus „Träume“ (tschechisch: Sny) von 
Bedřich Smetana, dessen Geburtstag sich heuer – wie bei Anton Bruckner – zum 200. Mal jährt. 
Das Werk ist, obwohl relativ unbekannt, Smetanas bedeutendstes 
Klavierwerk, dessen hohe musikalischen und technischen  
Anforderungen die tschechische Pianistin gut vermitteln konnte. 

Ebenfalls von Smetana stammt der Zyklus „Aus der  
Heimat“ (tschechisch: Z domoviny), welchen die beiden  
Musikerinnen gemeinsam bestritten und dabei mit ihrem fein  
ausgewogenen, gut ausbalancierten Spiel glänzen konnten.  
Nach der Pause brachten die tschechischen Interpretinnen die 
Violinsonate des französischen Komponisten César Franck zu 
Gehör, welche sie mit ebenso großem technischen Können wie 
eruptiver Leidenschaft darboten. Das zahlreich erschienene  
Publikum dankte es ihnen mit frenetischem und lang anhaltendem 
Applaus. 
Elizabeth Jiřičková und Barbora Brabcová sind international  
konzertierende Musikerinnen, welche nicht nur in Tschechien, 
sondern auch in Deutschland, Österreich, England, Norwegen 
und Italien mit großem Erfolg auftreten. 
Die neu ins Leben gerufenen Klassik-Konzerte Karlstein werden 
mittlerweile übereinstimmend als große kulturelle Bereicherung 
der Region wahrgenommen. Am 22. Februar 2025 findet das 
nächste Konzert mit dem Jess-Trio 
statt, welches bereits zum zweiten Mal 
in Karlstein auftreten wird. 

Text: Philipp Kronbichler 

➔ Im Bild:  
Bgm. Siegfried Walch,  
Barbora Brabcová,  
Elizabeth Jiřičková 

© Gerald Muthsam 
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Aktuell: Uhrenmuseum & Energiemuseum Riedmühle 

Flohmarkt des ÖKB  

 Im Bild v.l. : 
Mitglieder der 
Reisegruppe 
des  
Gehörlosen- 

vereins,  
Markus Schmid,  
Rudolf  
Maryschka 

Ein außergewöhnlicher Besuch 

 

Eine Reisegruppe des Gehörlosenvereines "WITAF" aus der 
Leopoldstadt in Wien besuchte am Nationalfeiertag, auf  
Empfehlung und Organisation des Gebärdensprach-

dolmetschers Markus Schmid aus Thuma, das Uhrenmuseum 
über dem Karlsteiner Gemeindeamt, wie auch das Elektro-

museum in der Riedmühle. 
Die große Gruppe wurde geteilt und hat abwechselnd die  
Museen besucht. Die sehr interessierten „Zuseher" waren 
vom Bildungsangebot, den liebevoll gestalteten Führungen 
und den einzigartigen Exponaten begeistert!  

 Im Bild: Fam. Spenker bei der  
Auswahl der Angebote 

 Im Bild v.l.: Kassierin  
Hermine Stepanovsky und  
Obmann Edwin Miksche  

 Im Bild: Fam. Wagner bei 
der Geschirrauswahl 

 Im Bild v.l.: Gertrude Polt, Hermine  
Stepanovsky,  Gertrude Prosenbauer , Anton  
Johann, Maria Pabisch, Edwin Miksche,  
Gertraud Johann 

Flohmarkt des ÖKB 

Am Samstag, 5. Oktober und Sonntag, 6. Oktober, fand der 
diesjährige Flohmarkt des ÖKB Dobersberg und Umgebung 
im Gemeinschaftshaus Göpfritzschlag statt. Die, von den  
Mitgliedern des ÖKB gesammelten Gegenstände, wurden von 
den interessierten Besuchern genau gemustert und viele mit 
nach Hause genommen. Das Angebot reichte von Hausrat, 
Geschirr, Spielwaren, über eine beachtliche Puppen-

sammlung, bis hin zu den vielfältigsten Deko- und  
Ziergegenständen. Für das leibliche Wohl der Gäste wurde 
herzhaft mit hausgemachten Köstlichkeiten gesorgt. Der Erlös 
des Flohmarkts wurde zugunsten karitativer Einrichtungen, 
wie „Mary´s Meals“, gespendet. 
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Aktuell: Neuigkeiten von unserer  
Landjugend  

 

Generalversammlung der Landjugend Karlstein 

Am Freitag, 25. Oktober, fand die diesjährige Versammlung unserer Land-
jugend Karlstein im Gasthaus Schmidtmayer, Dobersberg, statt. Das  
gesamte letzte Jahr der Landjugend wurde Revue passiert und  
Zukünftiges besprochen. Außerdem standen Neuwahlen auf der  
Programmliste. Die langjährigen Leiter, Patrick Datler und Sandra Eigner, 
wurden in den wohlverdienten Ruhestand entlassen.  
Wir danken euch hiermit nochmal für die letzten schönen Jahre mit 
euch! 
Die Wahl wurde dieses Jahr sehr spannend, da es zwei  
Top-Anwärterinnen für die Stelle der Leiterin gab.  
Anschließend versammelten sich die Mitglieder noch zu einer gemütlichen 
Kegel-Runde und ließen den Abend gemeinsam ausklingen. 
 

Wir gratulieren der neu gewählten Leitung und freuen uns auf ein  
aktives Jahr mit euch! 

Die Wahlergebnisse 

Obmann 

David Resl 

Obmann-Stellvertreter 
Patrick Datler 

Leiterin 

Medea Walch 

Leiterin-Stellvertreterin 

Tanja Eigner 

Kassierin 

Mirjam Walch 

Kassierin-Stellvertreter 
Holger Reinagel 

Kassaprüfer 
Stefan Altschach 

Matthias Hofbauer 

Medienreferentinnen 

Celina Bräuer 
Bianca Resl 

Schriftführerin 

Claudia Jordan 

 Im Bild v.l.: Celina Bräuer, Claudia Jordan, Andreas Pollmann, Marina 
Pfabigan, Hanna Strasser, Bianca Resl, Daniel Hirsch, Holger Reinagel,  
David Resl, Tobias Stumvoll, Matthias Hofbauer, Stefan Jordan, Medea 
Walch, Marcel Dolezal, Richard Perzi, Tanja Eigner, Mirjam Walch, Stefan 
Altschach, Sandra Eigner, Nico Antoniol, Patrick Datler 

 

 Im Bild v.l.: Vzbgm. Margit Auer, 
Daniel Peschel, Matthias Zecha,  
Lisa Weber, David Stefal, Sophie 
Schober, Magdalena Bauer,  
Bgm. Franz Fischer, Julia Schober, 
Natalie Schober  

Projektmarathon der Landjugend Speisendorf 
Unter dem Motto „Von der Bambi-Rutschpartie zur VIP-Treppe“ nahm die 
LJ Speisendorf in diesem Jahr erneut am Projektmarathon teil. Am  
21. September um 17 Uhr wurde das diesjährige Projekt offiziell vor dem 
Turnsaaleingang des JUFA angekündigt. Von diesem Moment an hatten 
die engagierten Jugendlichen gut 42 Stunden Zeit, um eine befestigte  
Eingangstreppe am Turnsaaleingang des JUFA zu errichten.  
Neben dem Hauptprojekt bestand die Möglichkeit, bei genügend  
verbleibender Zeit eine Sitzgarnitur zu bauen. Außerdem nutzten die  
Mitglieder die Gelegenheit, das Projekt des vergangenen Jahres zu  
besuchen und es wieder auf Vordermann zu bringen: Der Ruheplatz  
wurde gemäht und sorgfältig aufgeräumt.  
Für die neue Eingangstreppe wurde zunächst ein solides Fundament  
betoniert, auf dem anschließend eine stabile Holztreppe errichtet wurde.  
Am Sonntagnachmittag präsentierte die Landjugend Speisendorf das  
abgeschlossene Projekt stolz den Anwohnern, Vertretern der Gemeinde, 
den Bezirksleitern sowie dem Landesbeirat der Landjugend.  
Dieses erfolgreiche Projekt unterstreicht einmal mehr das Engagement 
und die Tatkraft der Landjugend Speisendorf, die es auch in diesem Jahr 
geschafft hat, in kürzester Zeit ein beeindruckendes Bauwerk zu  
realisieren.  

© Landjugend Karlstein 

© Landjugend Speisendorf 
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➔ Im Bild v.l.: Michaela Perzi, Walter  
Hausberger, GGR Maria Premm, Sabine  
Edinger 

Aktuell: Gesunde Gemeinde  

„Lebensfreude ist (m)eine Entscheidung“ 
Mit diesem mutigen Thema lud die Gemeinde Karlstein am  
Dienstag, 29. Oktober, zum Vortrag ein. Sozialpädagogin  
Sabine Edinger erinnerte die Zuhörer an Dinge, die das  
Leben schön machen und persönliche Glücksmomente. Rund 30  
Personen folgten der Einladung ins neue Feuerwehr- und  
Gemeinschaftshaus in Goschenreith. Besonders positiv  
anzumerken ist, dass Menschen aus allen Altersgruppen  
dabei waren. Bei einer guten Jause mit netten Gesprächen im  
Anschluss wurde „Lebensfreude“ gleich praktisch umgesetzt. 

Text: Michaela Perzi 

© Gesunde Gemeinde Karlstein an der Thaya 

 

Gute Stimmung beim Familienwandertag 

Beim Familienwandertag am 
Samstag, 26. Oktober, nahmen 
rund 150 Wanderer teil. Bei der 
Raststation in Hohenwarth  
wurden die hungrigen Wanderer  
bestens versorgt. 

 Im Bild v.l.:  
Oskar Witzmann, Nils  
Felbermayr, Felix Datler, Tobias 
Weber, Martina Kienast, Julian  
Witzmann, Harald Weber, Beate 
Witzmann, Klaus Witzmann, Lena 
Weber, Luisa Weber, Rita Weber, 
Brigtte Wojnar, Thomas  
Felbermayr, Josef Kienast 

 



 

 
Gemeinde Aktuell  Okt. 2010 

Marktgemeinde Karlstein/Thaya 20  Karlstein Aktuell Dezember 2024 

 

 



 

21  Karlstein Aktuell Dezember 2024 

 

➔ Im Bild: Ludwig Demmer, Paula Demmer, Carola Hutterer, Marlene 
Hutterer, Valentina Strobl, Dominik Lenz, Emilia Langsteiner, Livia  
Langsteiner, 
Pfarrer  
Kasimir  
Tyrka,  
Julian Lenz, 
Josef  
Demmer, 
Noah Siedl, 
David 
Höbinger,  
Lukas 
Strobl, Elias  
Höbinger  

 

 
Aus unseren Pfarren: Erntedank & Allerseelen 

Bildquelle: Pixabay 

Traditioneller Erntedank in Obergrünbach 

Am Sonntag, 13. Oktober, fand in Obergrünbach das Erntedankfest 
statt. Die Kirche war herrlich geschmückt und wurde von den  
zahlreichen Besuchern des Gottesdienstes bewundert. 

Erntedankfest in Münchreith 

Am Sonntag, 6. Oktober, wurde in Münchreith das 
Erntedankfest gefeiert. 
Die prächtige Erntedankkrone schmückte die 
Pfarrkirche. 

Gedenken an unsere Verstorbenen 

Zu Allerseelen, am Samstag, dem 2. November, wurde in der  
Dreifaltigkeitskirche in Karlstein ein Requiem mit Totengedenken gefeiert. 

 Im Bild v.l.:  
Simon Resl, Provisor  
Mag. Thomas Skrianz,  
Anika Bauer, Gregor  
Bauer, Anna Hofstätter 

➔ Im Bild v.l.:  
Provisor Mag. 
Thomas Skrianz,  
Simon Resl,  
 Anna Hofstätter, 
Mag. Johannes  
Broser 

➔ Im Bild v.l.: Simon Resl, Mag. Johannes Broser, Provisor  
Mag. Thomas Skrianz, Anna Hofstätter 

http://www.pfarre-thaya.at/index.php/pfarrteam
http://www.pfarre-thaya.at/index.php/pfarrteam
http://www.pfarre-thaya.at/index.php/pfarrteam
http://www.pfarre-thaya.at/index.php/pfarrteam
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Aktuell: Bewegung an der  
frischen Luft  

 

 

Bezirkswandertag 2024 des Pensionistenverbandes NÖ         

Am 7. September 2024 veranstaltete heuer der Pensionistenverband Karlstein den jährlichen  
Bezirkswandertag. 

Eingeladen waren alle, die Freude am Wandern, Radfahren und geselligem Beisammensein hatten. Mehr 
als 200 Personen aus verschiedenen Ortsgruppen folgten der Einladung. 
Start und Ziel war die Alte Volksschule. Bei wunderschönem sonnigen Wetter erkundeten viele Besucher 
auf markierten Wander- und Radwegen die Umgebung von Karlstein. Im FF-Haus von Hohenwarth war für 
durstige Wanderer eine Labstelle errichtet. Diese lud auch zu einer kleinen Rast ein. 

    
Am Ziel der Rundwanderung wurden die Wanderer und Nichtwanderer mit kulinarischen Köstlichkeiten  
verwöhnt – z.B. Grillhenderl, gegrillten Würsten, selbstgemachten Aufstrichen, Kaffee und köstlichen  
Mehlspeisen. 

     
Für unsere Besucher bestand auch die Möglichkeit, sich im Kräuterpfarrer-Zentrum und im Uhrenmuseum 
umzusehen. Wobei im letzteren eine Führung mit Uhrmachermeister, Friedrich Harrer, ein besonderes  
Highlight war. 

   
Es gab viele positive Rückmeldungen und dieser 1. Bezirkswandertag in Karlstein war ein gelungenes 
Event!  

Ein großes Dankeschön gilt den vielen Besuchern für ihr Kommen und wir danken allen freiwilligen 
Helfern, die mit viel Engagement und Einsatz all dies erst ermöglichten! 

  

© Brigitte Myska © Brigitte Myska 
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